
Unvergessliche Erlebnisse im DLV-Jugendlager in Dresden 

Im Rahmen der Deutschen Meisterschaften führten der DLV mit Unterstützung des Vereins 

„Freunde der Leichtathletik“ das Jugendlager in Dresden durch. Gerüstet mit unzähligen 

Schildern, Fahnen und Trommeln wurde im Heinz-Steyer-Stadion durch die Jugendlichen 

für mächtig Stimmung gesorgt. 

In diesem Jahr vertraten den LV-Pfalz die Athletinnen Lea Braun vom LCO Edenkoben, 

sowie Nila Bettinger und Jonna Hastrich vom 1. FCK. Die Anreise nach Dresden erfolgte 

bereits am Montag vor Beginn der Wettkämpfe. So wurde neben dem Kennenlernen auch 

eine Olympiade und eine Stadtrallye durch die Dresdener Innenstadt umgesetzt, bevor eine 

unvergessliche Woche ihren Lauf nahm.  

„Am Donnerstag und Freitag waren wir beim Siebenkampf der Frauen und Zehnkampf der 

Männer, außerdem am Vormittag beim Fechten und im Anschluss beim Triathlon. Am 

Samstag und Sonntag waren wir bei den Deutschen Leichtathletik-Meisterschaften der 

Einzeldisziplinen. Einige Teilnehmer der Leichtathletik-DM kamen in unseren Block und wir 

konnten Autogramme und Fotos mit Ihnen machen.“ 

Bei dem Athletentalk mit dem Deutschen Hallenmeister über 800 und 200 Meter Robin 

Ganter (MTG Mannheim) spitzten schließlich alle Teilnehmenden die Ohren. Dabei stand 

Robin Ganter Rede und Antwort, gab Tipps und stand für unzählige Fotos und Autogramme 

zur Verfügung. 

Die Teilnehmer*innen vom DLV-Jugendcamp waren auf der Dresdener Tribüne die 

Stimmungsmacher und in ihren blauen und gelben T-Shirts immer der Eyecatcher. "Der 

Besuch der DM war das Highlight und die Stimmung war bei allen super“. 

Zum Großteil wird die Veranstaltung durch die „Freunde der Leichtathletik“ (FdL) 

finanziert, das Dankeschön aller Teilnehmer*innen wurde noch in Dresden an die 

Vertretung der FdL überbracht.  
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